
Tumbrägel,	Anton
Stand:	10.03.2026

Geburtsdatum: 07.	März	1925

Sterbedatum: 13.	April	2000

Geburtsort: Krimpenfort	<Lohne,	Oldenburg>

Sterbeort: Cloppenburg

Wirkorte: Freiburg	<Breisgau>;	Wildeshausen;	Damme

Tätigkeit: Pfarrer,	kath.

Biographische	Anmerkungen

Theologiestudium	in	Freiburg	/	Breisgau	,	hier	Mitarbeiter	von	Johannes	Vincke	am	Institut	für	Religiöse	Volkskunde;	lies	sich	von	dessen	Forschungen	zu
Hausinschriften	inspirieren	und	veröffentlichte	ab	1950	Beiträge	zu	Hausinschriften	des	Oldenburger	Münsterlandes;	Priesterweihe	1951	in	Münster;
Pfarrer	in	Garrel,	Bösel,	Strücklingen	und	Dinklage,	ab	1965	in	Wildeshausen
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